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Deutſcher Reichstag
57 Sitzung Montag 25 November

Am Tiſche des Bundesrats von Bethmann Hollweg
von Schoen von Loebell Wermuth von Frantzius von Arnim

Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Minuten
Der Geſetzentwurf betreffend die Errichtung zweier Kunſtſtiftungen

us dem Nachlaß des Proſeſſors Guſtav Müller wird in erſter a
zweiter Beratung erledigt

Die Lebensmittelteuernng
Auf der Tagesordnung ſteht dann zunächſt die Jnterpellation der

Sozialdemokraten
Was gedenkt der Herr Reichskanzler zu tun um den

ungemein hohen Preiſen der notwendigſten Lebensmittel ent
gegenzuwirken

Staatsſekretär von Bethmann Hollweg erklärt ſich zur ſofortigen
Beantwortung bereit

Abg Scheidemann Soz begründet die Jnterpellation Die erſten
Vorboien der wirtſchaftlichen Kriſis haben wir ſchon ſeit einem Jahre
Die Siurmzeichen ſind da Die Lebensmittel ſind ſeit 10 Jahren um
33 Proz teurer geworden einige ſogar um 60 Proz beſonders auch
die Fleiſchpreiſe Voriges Jahr wies Dr Wiemer darauf hin ich weiß
nicht ob es heute auch noch geſchieht Heiterkeit im Zentrum Die
Konſervativen ſagen die liberalen Metzger ſind ſchuld die Liberalen
ſchieben die Schuid auf die konſervativen Schweineproduzenten Jch muß
dieſen Gegenſatz feſtſtellen obgleich ich die Paarung nicht ſtören will Die
weitere Ausſprache wird zeigen ob die Ehe von Dauer iſt Die Teuerung
iſt die Folge einer geradezu verbrecheriſchen Agrarpolittk Dieſelben Herren
die die Grenzen nicht weit genug öffnen können um fremde Arbeiter ine
Land zu bekommen verrammeln ſie auf jede Weiſe wenn billigeres Flerſch
eingeführt werden ſoll Lebhaſte Zuſtimmung der Soz Es handelt ſich
um eine ganz ſyſtematiſche Ausplünderung der deutſchen Bevölkerung zu
Gunſten der Großgrundbeſitzer Jn einem Lande das auf auständiſches
Getreide angewieſen iſt gibt man denjenigen die Getreide ausſühren noch
Prämien das iſt ein jkandalöſer Zuſtand Es iſt unwahr daß die agrariſche
Zollpolitik der Landwirtſchaft nützt die hat den Schaden den Vorteil hat
nur der Großgrundbeſitz Gelächter Unruhe rechts

Der Redner verbreitet ſich in längeren zumeiſt theoretiſchen Ausführungen
über die Wirkungen der Zollpolitik die Aufhebung des Jdentitätsnach
weiſes uſw

Dieſes Treiben der Agrarier iſt ein ſchöner Beitrag zum Kapitel
Vaterlandsliebe oder wie man ſo ſchön deutſch ſagt Patriotismus
Man plündert das deutſche Voik aus und ſchickt das Getreide nach dem
Auslande um als agrariſche Nimmerſatte in wilder Habgier Exportprämten
zu ſchlucken Genau ſo machens ja die Jnduſtriellen die ihre Kanonen
und Panzerplatten dem Auslande billiger abgeben damit unſere Soldaten
billiger totgeſchoſſen werden können Lebhafte Zuſttmmung der Soz
Der Redner geht die Verteuerung der Lebenshaltung unter Anjführung
von Beiſpielen nach Auſſtellungen der Frankfuter Zeſtung durch Was
ſoll nun geſchehen um die Mißſtände zu beſeitigen Auf die Freiſinnigen
ſcheint diesmal kein Verlaß zu ſein Sie haben ſich ja im Sächſiſchen
Landtag erſt kürzlich gerühmt daß Eugen Richter und die Freiſinnige
Volkspartei ein gewiſſes Verdienſt am Zuſtandekommen des Zolltarifs und
der Handelsverträge haben Lebhaftes Hört Hört der Soz Das kennt
zeichnet die Herren Auch der Abg Naumann hat letzthin im März
ein ganz vernichtendes Urteil über die Liberalen gefällt Er nannte darin
den Block eine Veremigung zur größeren Sicherung des Raubes vom
13 Dezember Wo ein Raub iſt müſſen auch Räuber ſein Dieſe Leute
nennt man aber eine Räuberbande Heiterkeit Wenn alſo die Block
polink darin beſteht daß eine Veremigung der Liberalen mit den Agrariern
zur Sicherung des Raubes erfolgt iſt ſo ergibt ſich daß der ganze Block
nur eine beſſer gekleidete Räuberbande iſt Schallendes Geſächter im
Zentrum und bei den Soz Der ganze Unterſchied zwiſchen dem famoſen
Block und uns beſteht darin daß der Biock ſeine Auſgabe darin ſieht
neue Mittel zu verlangen für Schiffe und Kanonen alſo für Jnſtrumente
zum Töten während wir Mittel verlangen zum Leben Alle Zölle auf
Lebenmittel müßten ſofort ſuependiert werden Es wird ſich bald zeigen
ob der neue Miniſter andere Bahnen einſchlagen will als ſein Vorgänger
Lebhafter Beifall der Soz

Staatsſekretär von Bethmaun Hollweg Der Herr Reichskanzler
bellagt in derſelben Weiſe wie der Velreter der Interpellation den Druck
den die Teuerung vieler Lebensmittelpreiſe auf die Bevölkerung bis weit
hinauf in die Kreije des Mittelſtandes ausübt Die Reichsregierung hat
die Entwickiung die namentlich die Getreidepreiſe genommen haben mit
Aufmerkſamkeit verfolgt und beurteilt die Geſamtlage im weſentlichen unter
folgenden Geſichtspunkten Unſere induſtrielle Betäuigung hat in den letzten
Jahren in dem Zeichen äußerſter Lebhaftigteit größerer Anpannungen
zum Teil ſogar der Ueberſpannung geſtanden Die natürliche Volks
vermehrung deren wir uns erfreuen hat nicht dazu ausgereicht die immer
dringender werdende Nachfrage nach menſchlichen Arbeitskräften zu be
friedigen Jn immer ſteigendem Maße ſind aus dem Auslande Arbeits
kräfte herangezogen worden nicht wie der Vorredner meint um die Löhne
im Jnlande zu drücken Lärm bei den Sozialdemokraten ſondern um den
Bedarf der bei uns nicht gedeckt werden konnte zu befriedigen Sehr
richngl rechts Widerſpruch der Sozialdemokraten Jn Verfolg dieſer
Verhäliniſſe ſind und auch das muß ich bemerken wiewohl der Vorredner
von vorneherein geſagt hat ich werde das nicht bemerken die Löhne
tatſächlich geſtiegen Sehr richtig rechts Jch will nicht unterjuchen ob
dieſe Sieigerung auf ein Wohlwollen der Arbeitgeber zurückzuführen iſt
vder auf die Macht der Organijationen Jch will auch nicht in eine
Unterſuchung über die Höhe der Steigerung an den einzelnen Orten ein
treten aber das wird kein Menſch beſtreiten können daß die Tendenz in
der Feſtſetzung der Löhne ſeit einer ganzen Reihe von Jahren erfreulicher
weiſe ſteigt Sehr richtig rechts Damit hat naturgemäß auch ein
Mehrverbrauch an Lebensmitteln Platz gegriffen und erſreulicherweiſe hat
in der großen Mehrzahl auch die breiteſte Schicht der Bevölkerung die
Möghuchkeit gehabt ſeine Lebenshaltung zu verbeſſern Zuruf der Soz
Zu verſchiechtern Lärm rechts Jch jage zu verbeſſern wie die Zu
nahme des Fleiſchkonſums abgeſehen von vorübergehenden Schwankungen
gezeigt hat die in einem verhältnismäßig kurzen Zeitraum bis auf die
Größe des engliſchen Durchſchnittskonſums geſtiegen ſei Hört hört
reichts Von dieſen Verhältniſſen hat auch unſere deutſche Landwirtſchaft
in ſoweit Vorteile gehabt als ſich ihre Kauflraſt weſentlich geſtärtt hat Die
Tatjachen beweiſen daß in der gegenwärtigen Periode des wirtſchaftlichen
Auſſchwungs die heimiſche Landwirtſchaft einer der beſten Auftraggeber von
Induſtrie und Handel geweſen iſt Sehr richtig rechts Für Bauten
für Maſchinen für Geräte für Düngemittel für Futtermittel und andere
Bedarisgegenſtände hat andauernd eine lebhaſte Nachfrage bei der Land
wirtſchaft beſtanden Gleichzeitig aber iſt die Proſperität der Landwirtſchaft
bedauerlicherweile in hohem Grade durch den Mangel an Arbeitskräften
geſchädigt worden Sehr nichtig rechts Widerſpruch bei den Soz Und
in dieſer Beziehung ſind die Verhältniſſe in unſerer deutſchen Landwut
ſchaft andauernd ungünſtiger geworden Mit dem Mangel an
Arbeitskräften iſt leider an vielen Stellen auch eine Minderwertigten
in der Leiſtungsſähigteit der vorhandenen Kräfte einhergegangen Hörr
Hört links Durch dieſe Verhältniſſe iſt die Proſperität der Landwirt
ſchaft entſchieden geſchädigt worden und inſonderheit ſind die Entſtehungs
koſten für die landwirtſchaftlichen Erzeugniſſe ſtark gewachſen Das muß

zur richtigen Würoigung der geſamten Sachlage mit Nachdruck betont
werden Sehr richtig Hinzu kommt das die Höhe der Getreidepreiſe
gegenwärtig im weſentlichen von Faktoren internationaler Art abhängt
Sehr richtigl Die Weiternte iſt in dieſem Jahre durchaus keine be
nriedigende geweſen Jm Gegenteil Ein großer Teil der hauptſächlichſten
Exportländer hat geringere Ernten gehabt Unfere Ernte wird wenigſtens
eine Durchſchnittsernie Von den Getreideexportländern hingegen kann nur
Argentinien auf eine gute Ernte rechnen während in anderen Weit
verſorgungsländern in Rußland und Auſtralien die Verhältniſſe mehr oder
minder ungünſtig liegen Deshalb ſind auch in Argentinien die Getreide
preiſe bisher nur in einem verhältnismäßtg geringen Grad geſtiegen
Danach werden ſie mir zugeben daß die Steigerung der Getreide
preiſe eine internationale iſt daß ſie nicht auf Deutſchland be
jchränkt iſt und ich bin weiter der Anſicht daß dieſe Steigerung an
geſichts unſerer geſamten Wirtſchaftslage eine für die Ernährung der
Bevölkerung noch nicht kritiſche geworden iſt Hört hört rechts Die
Preiſe ſind früher tatächlich in ganzen Zeitperioden gleich hoch oder höhere
geweſen als jetzt in Zeiten wo die Löhne niedriger als jetzt geweſen ſind
So waren von 1871 bis 1875 die Preiſe jür Roggen 179,20 Mt für
Weizen 235 Mk Wie man da jetzt von Hungersnotpreiſen ſprechen kann
iſt nicht einzuſehen

Die Einfuhr im Oktober 1907 übertrifft bei Weizen mit 2 Millionen
Tonnen die der letzten Jahre Auch bei Roggen iſt die Menge der Ein
fuhr in den letzten drei Vorjahren überſtiegen worden Demgegenüber
weiſt unſere Ausfuhr von Broigetreide verhältnismäßig geringe Ziffern
auf Es betrug die Ausfuhr im Jahre 1906 an Roggen 242 864 Tonnen
in der gleichen Zeit 1907 172 122 Tonnen alſo eine außerordentlich geringe
Zahl Die Mengen die wir ausgeführt haben ſind doch verſchwindend
gering wenn man ſie in Vergleich ſetzt zu unſerer Ernte und zu unſerer
Einfuhr Die Viehpreiſe ſind gleichmäßtg gefallen obwohl nach den be
merkenswerten Steigungen der leßten Jahre die Produktionstoſten tatſächlich
weſentlich geſtiegen ſind Jm Oktober 1906 wurden in Berlin Ochſen m
162,5 Mk bezahlt im Oktober 1907 mit 146 Mk Schweine mit 136 Mk
und heute mit 113,25 Mk Kälber mit 174 Mk heute mit 169,50 Mk
Hammel mit 160 Mk und heute mit 149,50 Mk Jn Hamburg wurden
ähnliche Sätze notiert Der Preisrückgang bei den Schweinen iſt am be
deutendſten weil die Schweinehaltung am leichteſten und ſchnellſten ſich
den Bedürfniſſen anpaſſen kann Es muß aber berückſichtigt werden daß
es nicht auf die Stückzahl ankommt ſondern auf das Schiachtgewicht und
auf die Güte Die Zahl der gehaltenen Schweine hat ſich in der Zeu
von 1883 1904 verdoppelt nämlich von 9 Millionen auf 18 Millionen
Wenn die Fleiſchpreiſe nicht erheblich niedriger geworden ſind ſo kann ich
nur den Schluß daraus ziehen daß die Fleiſcher und Händler dem Preis
rückgang des Viehes nicht mit der entſprechenden Schnelligkeit gefolgt ſind
Sehr richtig rechts

Der Jnterpellant betont daß die Teuerung unter der wir
augenblicklich allerdings zu leiden haben das gebe ich zu
nicht nur auf Brot und Fleiſch ſich bezieht Daß nach allen Richtungen
unſer Leben teurer geworden iſt darüber ſind wir alle einig

Nun hat der Begründer der Jnterpellation dieſe Zuſtände zurückgeführt
auf eine verkehrte Wirtſchaftspolitik Er hat ſie genannt eine ſyſtematiſche
Ausplünderung zugunſten der Großgrundbeſitzer Ich bin der Ueberzeugung
daß die Wirtſchaftspolitik die die verbündeten Regierungen in Ueberein
ſtimmung mit dem Reichstage eingeſchlagen haben den Zweck hat unſere
wirtſchaftlichen Verhältniſſe in der Jnduſtrie und Landwirtſchaft ſtabil zu
geſtalten und daß ihr dies in unſeren wichtigſten Handelsbeziehungen durch
die Abſchließung der Handelsverträge gelungen iſt wobei Opfer bald auf
der einen bald auf der andern Seite gebracht wurden An dieſer
Handelspolitik werden die verbündeten Regierungen und die Reichs
regierung feſthalten Lebhafter Beifall rechts Wir können den
Jntereſſenausgleich zwiſchen großen Erwerbsſtänden den wir durch die
Handelsverträge herbeigeführt haben nicht in Frage ſtellen noch erſchüttern
wegen eines Zuſtandes den wir nach allen Erfahrungen der Vergangenheit
als vorübergehend anzuſehen haben Das ewige auf und ab da
rüber belehrt uns die Geſchichte iſt noch immer zu verzeichnen geweſen
m der Höhe der Getreide und Viehpreiſe Aber wir können um eines
vorübergehenden Standpunktes willen nicht Maßregeln ergreifen wie eine
Aufhebung der Getreidezölle Damit würden wir die geſamte Grundlage unſeres
wirtſchaftlichen Lebens aufs ernſteſte gefährden Lebhaſte Zuſtimmung
rechts Wir würden nicht lediglich die Intereſſen des Großgrundbeſitzers
ſchädigen ſondern die der geſamten Landwirtſchaft treibenden Bevölkerung
aber darüber hinaus auch weite Kreiſe des Mittelſtandes deren Gedeihen
mit dem Wohlbefinden der Landwirtſchaft verbunden iſt Lebhaſter Bei
all rechts Wir haben in dieſer Beziehung noch ſehr draſtiſche Beiſpiele
bei der vorfährigen Agitation gegen die Fleiſchpreiſe erlebt Wir haben
bei dem Mißerſolg dieſer Agitation geſehen wie weit die Intereſſen des
Mitteiſtandes namenthich in den Landſtädten mit denen der deutſchen Land
wirtſchaft verbunden ſind Widerſpruch links Aber darüber hinaus
würde auch die Jnduſtrie nach meiner Ueberzeugung die Folgen eines
ſolchen Abbrechens unſerer wirtſchaftlichen Prinzipien mit zu tragen haben
Wenn es richtig iſt daß wir gegenwärtig den Höhepunkt der induſtriellen
Konjunktur überſchritten haben dann werden wir auch damit rechnen
müſſen daß die Beſtellungen aus dem Auslande nicht mehr ſo zahlreich
fließen wie bisher und in einem ſolchen Moment iſt eine Aufrechterhaltung
und Stärkung des Jntandsmarktes die ſich immer für eine weſent
liche Aufgabe der Regierung halte Stürmiſcher Beifall ganz beſonders wichtig
Da ſollen wir nicht auch eventuell nur indem wir der Landwirtſchaft vor
ubergehend den Schutz entziehen die Landwirtſchaft ſo ſchwächen daß ſie nicht
mehr der wenn auch nicht ſehr große aber ſehr gleichmäßige Abnehmer der
Jnduſtrie iſt darunter würde die Jnduſtrie in hohem Grade leiden Auch
abgeſehen davon iſt es mir außerordentlich zwetſeihaft ob die Aufhebung
der Getreidezölle die der Vorredner vorgeſchlagen hat es kann ſich ja
da nur um die Suspenſion der Getreidezölle handeln den Zweck
erreichen würde Wir haben ja die Erfahrung aus anderen Ländern daß
die Suspenſion der Getreidezölle in allererſter Linie dem Zwiſchenhande
und der Spekuletion zugute gekommen iſt Hörr Hört und lebhafte Zu

P timmung rechts daß die Getreidepreiſe in ihrer Höze nur ganz vorüber
gehend geſunten ſind und datz mit außergewöhnlicher Schnelligkeit das
alte Preisniveau wieder erreicht worden iſt Genau dasſelbe würde gegen
wärtig eintreten Man kann vielleicht von einer Suspenſion der Getrreide
zölle ſprechen in einem Moment wo die nationale Ernte eine Fehlernte
iſt und die Welternte eine ungeheuer reiche Ganz anders aber liegt es
gegenwärtig wo wir im Jnland eine immerhin befriedigende Durchſchnitts
ernte haben aber die Hauptexportländer unter ſchlechten Ernten zu leiden
haben Die ganzen Vorteile die ſich die Vertreter der Jnterpellatton von
der Suspenſion der Getreidezölle verſprechen könnten würden des bin
ich gewiß nur ganz vorübergehende ſein und ſie würden in keiner
Weiſe in Vergleich geſtellt werden können mit dem dauernden Schaden
den unſer ganzes wirtſchaftliches Leben durch die damit verbunde Er
ſchütterung des wirtſchaftlichen Lebens erleiden müßte Stürmiſcher
Beifall rechts

Auf Antrag des Abg von Normann sonſ wird einſtimmig die
8e ſprechung der Interpellation beſchloſſen

Abg Dr Noeſicke Bd d Jn den immer wiederkehrenden An
griffen der Sozialdemotraten gegen die Großgrundbeſitzer und die Agrar
ölle iſt ein ſemininer Einſchlag unverkennbar Heiterkeit Die
Sozialdemokraten ſehen in dem Kampfe gegen die Agrarier ein Allheil
mittel gegen alle Schäden Wie ein Naturdoktor alle Leiden mit einem
Mittel heilt ſo wollen die Sozialdemokraten alles Eleud durch Abſchaffung
der Agrarzölle beſeitigen Wir ſind die erſten die ſchmerzlich berührt ſind
wenn dem Volke das Brot teurer wird Jm Jntereſſe der deutſcheu

Bauern dürfen die Zölle aber nicht aujgehoben werden Sie zu den Saz
baben freilich kein Jntereſſe an den deutſchen Bauern Oho Rufe der
Soz Nein dieſe Bauern ſind ja die ſchärfſte Gegenmacht gegen
Jhre Beſtrebungen Veifall rechis Eine Aufhebung Zölle würde
nicht den geringſten Erfolg haben Das beweiſt am beſten das Beiſpiel
Frankreichs Sie zu den Soz denken man brauchte nur die Zölle fallen
laſſen und das Ausland würde uns mit billigem Getreide überſchwemmen
Davon kann keine Rede ſein So dumm iſt das Ausland nicht Der
Abg Scheidemann iſt mit viel Emphaſe und großer Zungenfertig
keit gegen uns zu Felde gezogen Er hat die Rechte des Reichstags und
die Liberalen eine Räuberbande genanuk Wir können uns gratulieren
daß wir gemeinſam dazu gehören und daß Herr Scheidemann nicht zu
uns gezählt wird Heiterkeit Solange die Einfuhr die Ausfuhr über
ſteigt kann von einer Ausfuhrprämie keine Rede ſein Sie iſt nur eine
berechtigte Konzeſſion an die wirtſchaftlichen Verhältniſſe Emne Hungers
not beſteht nicht im entfernteſten Unſere Preiſe ſind hoch aber ſie ſind
nicht unangemeſſen Die Preiſe für alle Bedürfniſſe ſind geſtiegen nicht
nur die für Lebensmittel Aber die Sozialdemokraten ſchreien natürlich
immer nur Ach was ſind die Agrarier ſür Leute Sie ſollen an allem
Schuld ſein Dabei ſind die land wirtſchaftlichen Produkte viel weniger im
Preije geſtiegen als alle anderen Erzeugniſſe Sehr richtig rechts
Wenn Sie zu den Soz die Preiſe der landwirtſchaftlichen Produkte verringern wollen dann nehmen Sie den Bauern die
Möglichkeit ihre Arbeiter beſſer zu bezahlen Sie wollen ja hinausgehen
aufs Land Sie werden gut empfangen werden weil ſie den ländlichen
Arbeitern die Exiſtenz verſchlechtern wollen Sehr richtig rechts Es
iſt nicht richtig daß billige Lebensmittel unter allen Umſtänden das Wohl
der Arbeiter ausmachen Das haben ja auch Leute bei Jhnen zu den
Soziald ſchon eingeſehen Gegenüber den hohen Getreidepreiſen ſind doch
die Viehpreiſe weſentlich geſunken Und wenn die Detailpreiſe für Fleiſch
noch verhältnismäßig hohe ſind ſo können Sie den deutſchen Bauern
daraus keinen Vorwurf machen Sehr gut rechts Es iſt ein geradezu
unmoraliſches Verlangen wenn Sie auf der einen Seite nur Vorteile
haben wollen auf der andern Seite aber den Bauern nur Nachtetle zu
fügen wollen Die Preiſe für Schweme ſind jetzt in Deutſchland die
niedrigſten in ganz Europa Hört hört rechts Milch Butter uſw
ſind im Freihandelslande England teurer als bei uns Die Steigerung
der Lebensmittel iſt in Amerika dem gelobten Lande des Kapitals größer
als in Deutſchland Sie klagen über unſere wirtſchaftlichen Verhältniſſe
Wir ſind ſtolz darauf daß wir dieſe wirtſchaftlichen Verhäſtniſſe ein
geführt haben Unſer Weg führt zum Segen des Volkes Wir wollen
hoffen daß dieſe Interpellation einen guten Erfolg haben wird Sie
wollen das Böſe und werden das Gute ſchaffen daß die Regierung immer
klarer und beſtimmter an der einmal eingenommenen Stellung in wirt
ſchaftlicher Hinſicht feſthalten wird daß ſie ſagen wird Wir laſſen uns
von der jetzigen Wirtſchaftspolitik nicht abbringen Lebhafter
Beifall rechts Und wir werden dafür ſorgen daß die jetzigen günſtigen
Auſpizien unſeres Wirtſchafislebens auch für die Dauer ſeſtgelegt bleiben
Lebhafter Beifall rechts Ziſchen bei den Sozialdemokraten

Abg Gyßling freiſ Vp Der ſozialdemokratiſche Redner hat ſich
wieder unſeren Kopf zerbrochen über die Blockpolitik Er ſieht Ge
ſpenſter Herr Wiemer würde heute noch dieſelbe Rede halten wie
früher Die differenziellen Verſchiedenheiten ſind beim Zolltarif ausgiebig
zu Worte gekommen es iſt nicht nötig ſie hier immer wieder ausſführkich
zu behandeln Beifall bei den Fretſinnigen Aha bei den Soz Wir
halten unſeren Standpunkt in den wirtſchaftlichen Fragen durchaus auf
recht um ſo mehr als die Erfahrungen der letzten Jahre uns recht gegeben
haben Sehr richtig links Widerſpruch rechts Freiltch iſt die Zoll
politik nicht der alleinige Grund für die heutigen hohen Lebensmittelpreiſe
Hier kommt auch die allgemeine Wirtſchaftskriſe in Betracht Nicht nur
die Ardeiter leiden unter den hohen Lebensmittelpreiſen ſondern auch der
Mittelſtand die viehzüchtende Landwirtſchaft und insbeſondere die
Beamten Leider haben wir keine endgiltige Statiſtik über das Steigen
der Arbeitslöhne daß ſie aber erheblich geſtiegen ſind werden auch die
Soztaldemokraten nicht leugnen Man ſollte uns nicht immer vorwerfen
daß wir landwirtſchaftsfeindlich ſind Dem Arbeitermangel auf dem
Lande muß abgeholfen werden Beifall rechls Eine geſunde Auſiedlungs
politik iſt von Nutzen aber Domänen und Fidetkommtiſſe ſollten nicht
weiter errichtet werden Durch eine Kolonjſationspolitik ſchlagen wir
zwei Fliegen mit einer Klappe Wir begegnen dem Arbeitermangel und
verkleinern die Domänen wodurch der Kleinbeſiz geſtärkt wird Wir
bezweifeln ob die Aufhebung der Agrarzölle den von der Sozial
demokratie erhofften Erfolg haben würde Sehr richtig rechts Lärm der
Soz Eine Aujhebung der Exportprämie iſt eher zu empfehlen Daß
eine Aenderung der Zoll und Wirtſchaftsoerhältniffe im allgemeinen not
vendig iſt iſt ſtets unſere Meinung geweſen Dieſen Gegenſatz zur
Rechten verſchleiern wir nicht Beifall der Freiſinnigen Lachen der Soz
Es iſt der Schatten Eugen Richters hier zitiert worden Es wird niemand
als die Sozialdemolraten behaupten wollen daß Eugen Richter ein Dienſt
mann der Zollpolitik geweſen iſt Sehr richtig bei den Freiſinnigen
Was im ſächſiſchen Landtag ein nationalliberaler Abgeordneter darüber
jeſagt hat intereſſiert uns abſolut nicht Sehr richtig bei den Freiſinnigen
Umkehr in der ganzen Wirtſchaſtspolitik muß einkehren dann werden ſolche
Schäden wie wir ſie jetzt im Wirtſchaftsleben jehen nicht wieder eintreten
Lebh Beifall links

Abg Höffel Rp Es läßt ſich nicht verkennen daß die Getreidepreiſe
einen hohen Stand haben Aber zu dieſer Höhe der Preiſe haben Um
ſtände beigetragen die mit dem Zolltarif gar nichts zu tun haben Die
Zölle haben nicht die Wirkung die die Sozialdemokraten ihnen immer nach
ſjagen ſie haben im Gegenteil zur Feſtigung des inneren Marktes und
damit zur allgemeinen Wohlhabenheit die heute im Lande beſteht bei
getragen Jhren weſentlichen Grund haben die hohen Getreidepreiſe in
der ſchlechten Welternte Der kleine Bauer bedarf des Schutzes ſonſt kann
er micht exiſtieren Er hat nicht bloß Vorteile von den Vieyzöllen ſondern
auch von den Getteidezöllen

Abg Dr Paaſche ntl Wir haben ſchon bei der Fleiſchnot
Interpellation unſeren Standpunkt dahin präziſiert daß wir nicht gewillt
ſind wegen einer vorübergehenden Erſcheinung und eine ſolche iſt der
gegenwärtige Getreidepreis die Grundlagen unſerer Wirtſchaftspolitik zu
ändern Sehr richtig An dieſem Grundſatz halten wir auch heute feſt
Die gegenwärtige Teuerung mag für weite Kreiſe der Bevölkerung empfind
lich ſein wir halten ſie aber für eine vorübergehende Erſchemnung und
eine hoffentlich bald vorübergehende Erſcheinung Es wäre ſehr zweifel
haft ob eine vorübergehende Suſpendierung der Zölle auf Lebensmittel
eine wirkliche Verbilligung der Preiſe brächte

Mit Beſtimmtheit würde eine ſolche Suſpendierung nur einen großen
Ausfall an Einnahmen des Reiches bringen Das Reich iſt aber in ſeiner
heutigen Finanznot leider Gottes auch auf dieſe Lebensmittelzölle recht
intenſiv angewieſen Ausfälle an Einnahmen würden entſtehen ſür die
man gar keine Deckung finden könnte Die gegenwärtige Höhe der Ge
treidepretſe die ſelbſt der Landwirtſchaft nicht immer erwünſcht iſt iſt be
dingt durch Verhältniſſe die außerhalb des deutſchen Wirtſchaftsgebietes
liegen Daß dieſe Erſcheinung nur eine vorübergehende iſt für erblicke
ich einen Grund darin daß faſt alle Länder Europas verſpätete Ernten
hatten Jnjolgedeſſen liegen heute noch große Quantitäten ungedroſchenen
Getreides mehr als es ſonſt bet uns der Fall war in Scheunen Wir
werden hauptſächlich aus den Landesteilen in denen eine gute Ernte war
noch groze Mengen Getreides auf den Weltmarkt bekommen mehr als es
die Spekulation heute vorausſieht Wenn Argentinten ſein Getreide auf
den Weltmarkt bringt dann wird ein Druck auf die Preiſe ausgeübt
werden Sie werden dann von ſelbſt ſallen Wenn die Berliner Bäcker
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zu dem Semmelteig etwa 10 Proz weniger Mehl nehmen würden ſo der Staatsſekretär auch als preußiſcher Staateminiſter äußern
würden die Semmeln etwas lleiner werden es würde aber niemand des
halb mehrere Stück davon eſſen Auf dieſe Weiſe könnte eine Menge Ge
reide er part werden Leſder ſindet man in der Preſſe hin und wieder

Urteile über die jetzige Konjunktur die geradezu unſympathiſch berühren
Jn der National Zeitung wurde erklärt der Getreidehandel leide an einem
traurigen Marasmus Und es wurde die Hoffnung ausgeprochen daß
dieſer Marasmus beſeitigt werden möge damit die Preiſe höher ſteigen
Dieſen Standpunkt des uns naheſtehenden Blattes teile ich nicht Die
Lebensmittel ſind teurer Das iſt aber nicht die Schuld der Raubritter
der Agrarier oder der Blockräuberbande Heiterkeit Schuld daran ſind
die wirtſchaftlichen Verhältniſſe und z T auch die Sozialdemokraten
Sehr richtig rechts Gelächter der Soz Die Sozialdemokraten arbeiten

fortwährend auf ein Steigen der Löhne hin Sie tragen dazu bei daß
viele Gegenſtände teurer werden Wir freuen uns gewiß wenn die Löhne
ſteigen und die Kaufkraft der Arbeiterſchaft wächſt Wenn aber dadurch
wirtſchaftliche Notſtände entſtehen ſo kann man doch nicht behaupten daß
Notſtandspreife vorhanden ſind trotz der ungewöhnlich hohen Getreidepreiſe
Andererſerts trägt auch der hohe Preis der Wohnungen dazu bei daß die
Verhältniſſe ſich mißlich geſtaltet haben Unſere Viehpreiſe ſind zurück
gegangen die Fleiſchpreiſe aber nicht Das iſt bedauerlich Aber ſchließlich
kann man es verſtehen wenn die Fleiſcher bei den ſchwierigen wirtſchaft
lichen Verhältniſſen ſich nicht leicht entſchließen können mit den Preiſen
herabzugehen Wenn heute die Lebensmittelzölle aufgehoben würden und
dadurch wirklich eine vorübergehende ſtarke Reduktion der Getreidepreiſe
erreicht würde ſo würde trotzdem ein großer Nachteil für die Landwirtſchaft
und die Arbeiter ſich geltend machen Die Jnduſtriearbeiter würden am
ſchwerſten geſchädigt werden Wir ſtehen jetzt an einen Wendepunkt der
induſtriellen Entwicklung Der Aufſchwung hat den höchſten Punkt erreicht
Wir werden nun wahrſcheinlich rückwärts gehen Zur Zeit iſt die Groß
induſtrie noch für ein paar Monate mit Aufträgen verſorgt Es ſind aber
weniger Aufträge aus dem Auslande als vom Jnland Der inländiſche
Markt aber iſt die beſte Stütze unſerer induſtriellen Entwicklung Die
Stärkung des inneren Marktes trägt dazu bei eine event induſtrielle Kriſe
weniger ſühlbar zu machen Wenn wir eine kaufkräſtige Landwirtſchaft
haben wird auch die Jnduſtrie die ſchweren Zeiten leichter überſtehen Es
liegt kein Grund vor wegen vorübergehender Erſcheinungen
unſere Wirtſchaftspolitik zu ändern Lebh Beiſall rechts und bei
den Natl

Abg Herold Ztr Die Getreldepreiſe ſind allerdings unerwünſcht
hoch aber bei den ſchwankenden Ernten ſind Preisſchwankungen nie aus
der Welt zu ſchaffen Die Viehpreiſe ſind ſchon heruntergegangen die
Schweine decken nicht mehr die Erzeugungskoſten Allerdings ſind die
Fleiſchpreiſe bedauerlicherweiſe noch nicht entſprechend geſunken Herr
Gyßling hat heute eine erfreuliche Stellung eingenommen Wenn ein
entſprechendes Entgegenkommen von rechts und links gezeigt wird ſo iſt
das von allergrößier Bedeutung Lebhaftes Hört Hört bei den Soz
Niemand kann das mehr begrüßen als meine Partei die immer in wirt
ſchaftlichen Fragen die mittlere Linie geſucht hat Die heutige Debatte
beweiſt daß wir auf gutem Weze ſind Wir werden unentwegt an der
nun einmal eingeſchlagenen Zollpolitik wie ſie in unſeren Handelsvertiägen
niedergelegt iſt feſthalten Beifall

Abg Dr Vöhme Wirtſch Vg Herr Scheidemann hat nur mit
Schlagwörtern gearbeitet Von der Zollpolilik hat gerade der Bauernſtand
den Hauptvorteil Wo iſt der Bauer in dem Freihandelslande England
geblieben Sie zu den Soz wollten wieder einmal die Voiksſeele zum
Kochen bringen es wird Jhnen aber nicht gelingen Sie meinen es mit
Jhrer Entrüſtung ja gar micht ernſt Sie ſuchen nur nach Schlagworten
Sehr richtig rechts Lachen der Soz Der Redner macht längere volks

wirtſchaftliche Ausführungen gegen Scheidemann und hält dieſem die Auf
wärtsbewegung in der Lebenshaltung der deutſchen Arbeiterſchaft entgegen
die auch von ſozialdemokratiſcher Seite anerkannt werde

Abg D Naumann ſfreiſ Vg Der Staatsſekretär hat ſelbſt aner
kannt daß die Lebensmittel ſehr hoch im Preiſe ſtehen Er hat ſich aber
mit der Vergänglichkeit aller irdiſchen Dinge und insbeſondere auch dieſer
Preiſe getröſtet Heiterkeit Sub specie aeternitatis Daß alle Dinge
in dieſer Welt vergänglich ſind iſt einer der größten Troſtgründe die man
in dieſer und anderer Beziehung haben kann Heiterkeit Aber für viele
Einzelne iſt dieſe Art der Tröſtung auch nur vorübergehend weil auch ſie
die Eigenſchaft haben mit der Zeit wandelbar zu werden Es iſt die
Frage aufzuſtellen ob man außer dieſem Troſt daß die hohen Preiſe ein
mal vergehen nicht noch mehr tun kann mit den Kräjten des Staates
Das iſt eine Frage die die Kreiſe des Volkes noch lange beſchäſtigen wird
Die heutige Ausſprache iſt die erſte Teuerungsdebatte nach einer einiger
maßen längeren Erfahrung mit den neuen Zöllen Wir ſtehen am An
fange einer niedergehenden Konjunkiur im wirtſchaftlichen Leben überhaupt
Man ſoll nicht von der Kiiſis zu viel reden weil da der Eindruck
ſelbſt ſchon ein Stück Kriſis macht Man veirgleich aber die Lage
auf dem Geldmarkt mir der im Juni 1900 auch damals zu
nächſt die Kriſis auf dem Geldmarkt daran ſchloß ſich die Stockung
im Bauhandwerk daun die uf dem Merallmarkt wozu
dann allmählich Stockung und Arbeitsloſigkeit in der Texiilinduſtrie bie
dann zwei Jahre ſpäter der Tiefpunkt kam Die finanziellen Verluſte
haben ſich erholt die Leute leben heute nicht ſchlechter zum Teil vbeſſer
auch die Warenpreiſe haben ſich erholt aber was dauernd verloren geht
das iſt das lebendige Menſchenmaterial das heruntergedrückt wird das
den Anſchluß an die Arbeits fähigkeit verliert der Erſatz männlicher durch
weibliche Arbeit ujw ein Verluſt nationalen Kapitals Und das nun in
einer Zeit wo aus anderen Gründen der ganze Haushalt teurer wird
Da ſind eben die Zölle Es iſt wirklich keine Monomante wenn wir
immer wieder davon reden Ja ſagt Herr Scheidemann aber wir ſtehen
im Zeichen des Blocks Gegenüber den Deckungen die die Rede des
Abg Gyßling gefunden erſucht er mich ſeſtzuſtellen daß die antizöllneriſche
Tendenz ſeiner Rede die allen Freiſinnigen gemeinjam iſt undeutbar feſt
ſteht Nun habe ich allerdings im März von der Sicherung des Raubes
in der Dezembernacht geſprochen Die Dinge die vor der Blockgründung
liegen werben wir doch erörtern können Ein jeder von uns iſt doch auch
ein Stück lebendiger Menſch der nicht vergeſſen darf was iu jener langen
Nacht vor 1902 geſchehen iſt Man wirft mir ſcharſe Worte aus dem
März vor Herr Dr Roeſicke hat gegen uns auch harte Worte in

der Preſſe angewendet Er nannte es einen Rummel als wir die
Erniederigung der Fleiſchpreiſe verlangten Er behauptete daß wir täglich
einige Junker verſpeiſen Heiterkeit Mit derartigen Ausdrücken allein
wird der Ernſt einer politiſchen Suuation weder alteriert noch gebeſſert
Sehr richtig bei den Freiſinnigen Der ock bedeutet für uns keines

wegs und das beweiſen die Ausführungen Dr Röſickes irgend welches
Zurückſtellen unſeres wirtſchaſtspolitiſchen Bekenntniſſes Lebhaſter Beifall
der Freiſ Wenn wir das tun wollten wozu wäre dann noch Liberalismus
in Deutſchland vorhanden Zurufe aus dem Zentrum Es gibt ja auch
keinen mehr Schallendes Gelächter im Zennum Was iſt den mißlichen
Verhältniſſen gegenüber zu tun Sollen wir zunächſt ſagen die Schuld
komme auf die Häupter derer die daran ſchuld ſind Mit dieſem rein
theoretiſchen Proteſt gegen die Zollſtimmung an ſich gegen die Ver
minderung der Qualität der Bevölkerung durch die die Kriſe verſchärſt wird
iſt s nicht getan Es iſt nicht nur eine Angelegenheit des Mitleids wenn
man fragt wieviel Leute durch die Verhältniſſe zermürbt werden Man
muß auch fragen wie die Generation ausſehen wird die jetzt unter ſo
ſchlechten Verhältniſſen heranwächſt

Ohne Zweifel wer in Armenpflege oder anderer Arbeit geſtanden hat der
weiß es was dieſe Ernährungsſfrage für die Wehrhaftigkeit der Nation be
deutet Lachen rechts Die Jdentnälsnachweisfrage iſt eine Frage des
Marktes abgeſehen von einigen Grenzgebieten aber betroffen werden alle
anderen Gebiete von der Frage der Eiſenbahntarife Darüber ſollte ſich

Jetzt ſollte
man alle Ausnahmtarife für die Beförderung von Getreide nach dem Aus
jande aufheben Die jetzige wirtſchaftliche Kriſis verbunden mit der
Teuerung wird hoffentlich das Stück wirtſchaftlicher Energie im Volke
wecken das nötig iſt ein anderes Zollyſtem zum Nutzen Deutſchlandsherbeizuführen Sei all hinks

Abg Ricklin Eh Zir ſpricht im Sinne des Zentrumsredners Wir
weiſen es wen zurück daß die Zollpolitik Schuld ſei an der Teuerung
mögen auch die Sozialdemokraten noch ſo ſehr im Lande herumreiſen

Die Ausſprache wird durch Annahme eines Vertagungsantrages ab
ebrochent Dienſtag 1 Uhr Kohlenpreis Jnterpellation Verſicherungsvertrag
Sicherung der Bauforderungen Ein Antrag der Soztaldemokraten zu
nächſt die heutige Ausſprache fortzuſezen wird vom ganzen Hauſe abgelehnt

Schluß 6 Uhr

Aus der Amgebung
n Hohenthurm 25 November Erwiſchter Ausreißer Jn

voriger Woche jchickte ein Eilenburger Pferdehändler einen ſeiner Koppel
fnechte mit 210 Mk in ein benachbartes Dorſ um ein Pferd abzuholen
Der Bote fuhr jedoch mit dem Gelde nach Halle kleidete ſich dort neu von
Kopf bis Fuß und logierte ſich dann in einem hieſigen Gaſthofe ein Von
hier aus ſchrieb er einen Brief an einen Freund in Eilenburg und lud
ihn ein hier her zu kommen Dieſer Brief wurde jedoch abgefangen und
dadurch der Aufenthaltsort des Durchbrenners ausfindig gemacht ſodaß
er am Sonnabend durch den Wachtmeiſter Hartmann aus Niemberg ver
haftet werden konnte

g Weſenitz 26 November Dreiſter Diebſtahl Einen billigen
Gänſebraten juchten ſich Diebe dadurch zu verſchaffen daß ſie in das Ge
höft des Herrn Schmiedemeiſters O Koch hier eindrangen und zwei feiſte
Martinsvögel entwendeten Die Langfinger gingen dabei ſo frech zu Werke
daß ſie die Tat am hellen Tage ausführten zu einer Zeit als die Haus
frau außerhalb war und der Meiſter im Wohnzimmer verweilte Ueber
den Verbleib des geſtohlenen Guts fehlt wie von den Dieben jede Spur

g Lochau 26 November Beinbruch Der Schmiedemeiſter Pau
Fliege von hier hatte das Unglück als er beim Ausjchalten der Stark
ſtromſeitung beſchäftigt war die von den Hauptwerken bei Oſendorf nach
der Grube Hermine Hentiette II bei Döllnitz jührt von einem Maſte aus
beträchtlicher Höhe abzuſtürzen Der Bedauernswerte vermochte ſich nicht
wieder zu erheben ſodaß er zum Arzte gefahren werden mußte Hier
wurde ein komphizierter Fußknöchelbruch konſtatiert der den Verletzten
länger ans Krankenlager binden wird

Merſeburg 25 November Roheit Als ein Motorradfahrer
in langſamem Tempo nach der Stadtkirche zu fuhr wurde er von dem
Geſchirrführer Sch der angerunken war ohne Grund mit einem Stieſe
ſo heftig geworfen daß er vom Rade in den Straßenſchmutz ſiel Der
Radler der glücklicherweiſe bei dem Sturze keine ernſtlichen Verletzungen
daoontrug ſtellte darauf den Namen des Stiefelwerfers ſeſt ſo daß zu
erwarten ſteht daß Sch ſeine Roheit mit einer empfindlichen Geldſtrafe
wird büßen müſſen

Naumburg 25 November Unfall Jn der Nacht vom
Sonnabend zum Sonntag verunglückte auf dem hieſigen Bahnhofe der
Poſtſchaffner Gräfe Eben hatte er an einen durchfahrenden Zug die für
dieſen beſtimmten Poſtſachen abgeliefert und war im Begriffe mit ſeinem
Handwagen nach dem Bahnſteige zurückzukehren als ein Eilgüterzug daher
gefahren kam den Poſtwagen erfaßte umdrehte und den Beamten zu
Boden warf wobei er einige Rippen gebrochen haben ſoll und auch eine
ernſtliche Schädelverletzung erlitt

o Bernburg 25 Nobember Ein Eiſenbahnunfalh hat ſich
heute früh auf dem hieſigen Bahnhofe zugetragen Als eine Lokomotive
nach dem Maſchinenſchuppen fahren wollte ſtieß ſie auf einer Weiche mir
einer anderen ihr entgegenkommenden Maſchine zuſammen ſodaß beide
entgleiſten Menſchen ſind u dabei nicht zu Schaden ge
kommen Die Gleiſe nach dem Maſchinenſchuppen ſind geſperrt Die
Maſchinen können weder ein noch ausltahren
Lokomotiven eintrat
quiriert werden

Coswig 25 November Die Schweinepreiſe ſollen infolge
größeren Angebots wegen Futtermangels in der hieſigen Gegend merklich
zurückgehen Fette Schweine werden gekauft mit 42 44 Mk 4 Wochen
alte Ferkel 6 Mk pro Stück

Geridhts Zeitung
Schwurgericht

4 ſodaß ein Mangel anEs mußten ſofort Hilfsmaſchinen aus Güſten re

Halle 25 November
Verſuchte Notzucht

Unter Vorſitz des Landrichters Roßpatt begann heute die letzte dies
jährige Schwurgerichtéperiode Die Staatsanwaltſchaft vertrat Aſſeſſor
Dr Dülke Als Geſchworene wurden ausgeloſt Fabrikbeſitzer Ernſt
Röhming Halle Kaufmann Albin Barth Halle Kaufmann Julius Reußner
Halle Buchdruckereibeſitzer Karl Plettner Halle Fabritbeſitzer Dr Walter
ThiemHalle Dr phil Hans Seupin Halle Gutsbeſitzer Otto Sparing
Zappendorf Gaſthofbeſitzer Frz Jakobine Halle Rentier Otto Graßhoff
Biiterfeld Kaufmann Emil Jasper Halle Zimmermeiſter Ernſt Brügetrt
Halle und Gutsbeſitzer Max KöſterNeutz

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde gegen den verheirateten
Arbeiter Stanislaus Bukowitzki aus Holzweißig verhandelt Der An
geklagte hielt ſich am 16 Auguſt in einem Gehölz bei Bitterfeld auf um
Pilze zu ſuchen Als eine Dame vorbeikam ſtellte er dieſer unſittliche An
näge weil er ſie angeblich für eine aus Leipzig zugereiſte Lebedame hielt
und verſuchte ſie zu vergewaltigen als ſie ihn ſchroff abwies Das Urteil
lautete auf 1 Jahr Gefängnis

Schöffengericht
Halle 23 November

Der Schuldige als Zeuge Der vielfach wegen Rohyeitsdelikte
vorbeſtrafte Agent K Heſſelbarth kam am Abend des 9 Juli in ein
Reſtaurant wo einige Gäſte beim Skat ſaßen Er ſprach den Wunſch
aus an dem Spiel teilnehmen zu können Da die Spieler aber nichts
mit ihm zu tun haben wollten ſo lehnte man die Erfüllung ſeines
Wunſches ab trotzdem er ein Fünſmarkſtück auf den Tiſch warf Plötzlich
hörten die Kartenſpieler den Aufſchrei eines jungen Mannes Mein Auge
läuft aus Heſſelbarth hatte dieſem ohne daß eigentlich ein Streit vorauf
gegangen war in die Augen gegriffen dabei die Brillengläſer zerſplittert
die dann das Auge verletzten Einer der Spieler empört über dieſe brutale
Tat faßle nun den rohen Menſchen wurde jedoch von dieſem durch einen
rohen und unanſtändigen Griff zum Loslaſſen gezwungen Heſſelbarth
wurde nun von H und dem Wirt E an die Luft geſetzt dabei mag er
mehrere nicht gerade ſanfte Knüffe erhalten haben Der an den Augen
verletzie junge Mann verzichtete auf Stellung eines Strafantrags Heſſel
barth aber brachte H und den Wirt E durch eine Denunziation auf die
Anklagebank weil dieſe ihn tüchtig vermöbelt haben ſollten Jn der
Anzeige hatte er angegeben daß er über die Sofalehne gezogen und dann
arg mißhandelt worden ſei Von den Angeklagten wie auch Zeugen wurde
jedoch bekundet daß ſich der Vorgang nicht in der von Heſſelbarth ange
gebenen Weiſe abgeſpielt hat Amtsanwalt und Gerichtshof erklärten daß
Peſſelbarth auf die Anklagebank gehöre und es ſei zu bedauern daß
gegen dieſen kein Strafantrag geſtellt worden iſt Die beiden Angeklagten

hätten durchaus korrett gehandelt wenn Heſſelbarth etwas mehr abbetommen
habe als zur Abwehr durchaus notwendig war ſo ſei das nicht ſtrafbar
das Eintreten für einen andern könne unter Umſtänden auch als
angeſehen werden und die angeblich empfangenen Prügel habe Heſſelbarth
reichlich verdient Die Angeklagten wurden koſtenlos fretgeſprochen

Ein frecher Scherenſchleifer Der Scherenſchleiſer Otio Kümmel
iſt erſt am 5 d Mis zu ſechs Wochen Gefängnis verurteilt worden weil
er in Gollme einen Lehrer der ihm keine Schere zum Schleifen gab vor
allen Schultindern in der unflätigſten Weiſe beleidigt hat Ein ähnlicher
Fall kam heute gegen ihn zur Verhandlung Am 15 Oktober ſprach er
in Schönnewitz eine aus dem Fenſter ſehende Frau um Arbeit an Als
dieſe erklärte ſie habe nichts zu ſchleifen überſchüttete er ſie mit den ge
meinſten Redensarten und bedrohte deren Mann mit Erſtechen als dieſer
herauskam und Kümmel zur Rede ſtellen wollte Wegen Beleidigung und
Hausfriedensbruchs iſt der Angeklagte bereits 15 Mal beſtraft Heute
wurde er wegen Beleidigung zu weiteren ſechs Wochen Gefängsnis ver
urteilt außerdem noch zu 35 Mk Geldſtrafe weil er ohne Gewerbeſchein
ſein Gewerbe ausgeübt hat

Halle den 25 November
Wegen tätlicher Veleidigung wurden der Reſtaurateur Walter

Schirtoth Frieſenſtraße 10 zu 6 Monaten der Arbeiter Otto Jäger
Ludwig Wuchererſtraße 72 zu 5 Monaten und der Muſiker Karl Jäger
Bismarckſtraße 28 zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt Die Verhandlung
jand unter Ausſchluß der Oeffentlichteit ſtatt Bei der Urteilsverkündigung
ührte der Vorſitzende aus daß die Tat der Angeklagten geradezu ſcheuß
lich ſei ſie hätten in ſchwerer öffentlich nicht wiederzugebender Weiſe ſich
an einem Mädchen vergangen wober ſie ihr Opfer durch Drohungen wider
ſtandslos gemacht hätten Es habe nicht viel gefehlt dann hätten ſie ſich
vor dem Schwurgericht verantworten müſſen und ſie wären einer ſehr
ſchweren Strafe entgegen gegangen Schiroths Handlung ſei um ſo ver
dammenswerter weil er ſein Lokal zu ſolchen Scheußlichkeiten herge
geben habe

e Meſſerſtecherei Der Arbeiter Schwabe in Eismannsdorf war
eines Tages in der Arbeiterkaſerne zu Hohenthurm dazu gekommen wie
einige Arbeiter einen Kollegen verprügelten Da auch er auf dieſen ſeit
einigen Tagen Haß hatte weil er glaubte von ihm beſtohlen zu ſein ſo
ſtach er ihn mit ſeinem Meſſer in den Oberſchenkel als ihm der Stock
weggenommen war Wegen dieſer Tat wurde er zu 10 Wochen Gejängnis

Kirchliche Nachrichten
St Paulus Kirche Mittwoch den 27 Rovember vorm 10 Uhr Wochen

kommunion derr Paſtor von Broecker

Bankhaus Paut Schauseil 60
alle a S Bitterfeld Delitzsch Eilenburg4n und Verkaut von Wertpapieren Eintösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeiniagen ete ete

Kursbericht der Haſteschen Bankfinmen v 26 November

Pr rotbnuch Welcher kunſtliebende Herr od Dame

2 Räucherspäne
S Rauchſpieße Wurſtſpeiler
O Carl Sehumann Gr Steinſtr 30

Privatmittagstiseh
von 12 3 Uhr zu billigen
Preiſen

Sternſtraße 7 I
Kind beſſerer Herkunft wird in

liebev Pflege genommen Off unt
P 6655 an die Exped ds Bl

2 ſol jg Mädchen 18 u 20
w Verk mit gleichgeſ Herren nicht
unt 24 zw ſp Heirat N anon
Off u G W 3092 hanptpoſtlag

e
Darlehn innerhalb 3 Tagen ohne

Auskunft Charlottenſtr 22 pt l
12 000 MK II Hyp v 5000 Mk III St
geſ Off u N 6653 an d Exp d Bl

y von ſtreng reell Geldgeberalle Il v 100 Mt ab event ohne
Bürgen unt günſtigſten Bedingungen

Halle a/S Alter Markt 5 II
6 Uhr Sonntags 1 Uhr

Jg Eheleute Mann in dauernder
aut Stell bitt um Darl v
Rückz nach Uebereink Sicherh vorh
Off u B 6662 an die Exped d Bl

7000 Mark
auf mein neues Grundſtück z ſicheren
I Stelle geg pünktl Zinſen geſucht
Off u N 6673 an die Exped d Bl

10 500 Mark als I Hypothet
auf Land grundſtück mit 8 Morgen
Acker geſucht Agenten verbeten
Off u G 6667 an die Exped d Bl
Darlehyn v 100 Mt r reell Bank

geſchäfi Hyp z I u II St
Näheres Bankvert Königſtr 51 pt I

an jederm zu geſetzlGeld Zinſen u Ratenrück
zahlung Viele Dankſchreiben

WVulke FErjurt Bahnhofſtr 38
Vertreter geſucht

würde einen jungen mit reichen
Stimmmitteln verſehenen Sänger
unterſtützen Derſelbe befindet ſich
mitten im Studium kann aber wegen
plötzlich eingetretener Familienverhält
niſſen nicht weiter ſtudieren Zur voll
ſtänd Ausbild braucht er 4000 Mk
die er im Engagement mit Zinſen
ratenweiſe zurückzahlen würde Gütige
Nachricht u C 6643 an d Exp d Bl

Anſt Familie in Not ger bittet um
200 Bt geg Abzahl u hohe Zinſ
Off u S 6636 an die Exped d Bl

Anſtänd jg Dame bittet um ein
Darlehn von 100 Mark Off u
B 6642 Exped d Bl

Dividende Zins z Kurs
tür Proz tormin S Notiz

Stadtanieilhen eto
Hall conv proz Stadt Anl v 1882 u 940do s proz Theat Anl v 1883 u 3 Sdo 0 Stadt Anl V 1886 u n Zu 940do do do 7 1892 u J 94bz Gdo do V 1900 Serx III e u 91Bdo do v 19009 u 4 996do do V 1905 Ser unk b 19012 u 4 906Akener Stadr An uErfurter gi proz do J t u 3do 4prosz do v 1893 u So o do v 1901 n SHalberstädter 4 oz Stadt Anl S verzechNFaumborger 0 do u 9360Zerdster do do v 19056 uLandschattl Centr Pfandbr n U 3 undo 0 7 a 2 t 9 U V 3Sächs 4proz landschattl Pfkandbr u 4 udo 4proz do do neue u 4 98,250do 2 proz do 2 u J Sdo 3proz do do Sdo proz Provinzial Anleihe Voersoh 3 906Unstrut Reg Anl Bretl Nebra J u i 89,506

Anleihen indastr Goes
Ammoendorter Papiertarik 4proz Oblig u 4 956do do o do u 100,506Bernd Maschinenfabrik Obl rekz 103 u 4 SBruekdort Nietlebener Braunkohlen Obl u
Consol Hall Ptennerschatts Obüg n 4 960Cröllw Aktien Papiert 4pr Hyp Anl u 4 70Eilenburger Kattun proz Oblig u 100b2BHisenacher 4 proz Kammgarnspinnerei

Oolig rokz mit 102 pr u 199 506Zimmermann Co Maschin 4pr A I u 4 98BGrube Glückaut 4 proz Oblig u J 976Halle Hettstedter proz Oblig u 826do 41 proz do u 996all Strassenbahn 4proz do u V 4 195,256Kytfthänserhütte 4proz Hyp Anleihe 2 u
Naumburg Braunk abg 4pr Hyp Ani h u 4
Sächs Thür Braunk 4proz Schuldv u 4 86Bdo II rückz mit 102 pro a V 4 96,256Waldaner Braunkohblen 4proz do u 4 86 72560Werschen Weissent Braunk 4 pr Obl 18900 u 4 96,506

do do do do 1898 u 4 6 50b2Bdo do do do 1802 u J 4Zeitzer Paraffün u Solarölfabrik Anleihe u 4 86,106
Aktien

Hallesche Bankvereins Aktien 1906 S 3 4 152b2B
Spar a Vorschuss HBank Aktien 1906 2 4 576Ammendorter Papierfabrik Aktien I1905/06 17 4 721 506

do do junge Aktien 1807 S 4 21236Bernburger Maschinentabrik Aktien 1906 8 1 4Cröllwitzer Aktien Papiertabrik Aktien 1905/06 14 u 4 2100Cönnern Malztabrik Aktien I902 06 9 4 11806Dörstewitz Rattmannsdort Braunk Ak 1905/06 3 4 531,256
do Vorzugs Aktien 1305 06j 5 4Eilenbarger Kattun Manutaktur Aktien 1905 06 6 4

Eisenwerk Brünner, Artern 1306 15 4 11476Glauzig Zuckertabrik Aktien 1905 06 8 3 4 1138,100
Halle ettst E A L A C 3 proz 1905 06 4 4 7
Hallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 1905 061 5 4 99BHauesche Maschinentfabrik Aktien 1906 34 4Hallesche Strassenvahn Aktion 16906 S 3 4 1166
Hallesche Portland Cement Fabrik 1906 8 2 4 11116
Hildebrandsche bMlühlenwerke Aktien I908 O 6 4 151BKörbisdort Zuckerfabrik Aktien 1205 06 T 4 4 138 600
Kyſthünser Hütte Aktien 1905 13 4 1296Landsberger MAlalztabrik Aktien I805 o 7 v 4 1486
Lindner Gotttfried Aktien 1907 8 4 123b2Janmburger braunkohlen Aktien 1905/06 12 4 4 32166
Niemberg Malztabrik Aktien 1906/05 8 4 115BNienburger Schlossmälzerei Aktien 1905/061 6 4 1101BRiebeckscohe Montanwerke Aktien 1904/050 12 4 195B
Sachs Thür Brannk St Aktien 1906 3 2f 4do do St Pr Akt I Em 1906 5 1do do do II do 5 t 4Waldaner Braunkohlen St Aktien 1905/06 12 4 248b2B
Wegelin Hübner A o Aktion 1306 10 11540Werschen Weissentels Braunkohlen Akt 1905/06 16 4 2416Zeitzer Maschinenbau Aktien GSchaede 1205/06 10 S
Zeitzer Paratfün u Solaröltabrik Aktien 1905 06 11 4 179,75B
Zuckerratfinerie Halle Aktien 1905/06 6 4 uBruckdorf Nietleb Berguauverein Knxe S 0 0 o ZKonsolidierte Ptännerschett Knxe 30 7roB

Darlehen 5 jährl Zinſen an jedermann von ſtrenge Bequemſte Rückzahlung d reell Wankhaus zu culan
Selbſtgeber ten Bedingungen Sprech

ohblmann Berun 55 Eiſenacherſtr 28 zeit 5 Uhr
Serndt Bankvertr Kuhgaſſe 8 I35 000 Mark Erſte Hypothet in Höhe von

zur I Stelle auf neuerbautes Haus 50 60 000 Wark geſucht Geld
grundſtück in Jnduſtrieſtadt zum /1 geber Adr m ausf Ang unter
1908 vom Selbſtgeber geſucht Gefl J 5996 an die Exved d Bl ſenden
Off u V 6619 an die Exp d Bl erb 9 I 900 Bit a gut l Hyp

5900 Mart 6000 Markt und geſ Anerbiet im Ang d Zahliag
12 000 Markt auszuleihen Off u J 5989 an d Grped d Bl erbeten
u O 6634 an die Exped d Bl Ich ſuche 22 25 000 k

Lebensverſ Abſchl Polic Hyp 2c bitte Geldgeber ihre Adr u S 6016

ar In beſchafft ſchnell geg Vere pfänd des Hausſtandes ſof od ſpät auf gute J Hypoth u

Otto Wiu Merſeburgerſtr 53 I l in der Exped d Bl niederzulegen
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

la leben er Frauen

sparsam zu wirtsohaften besteht darin dass
sie an Stelle der teueren Naturbutter die
beliebte Delikatess Margarine

Solo in Carton
verwenden Solo Margarine sohmeokt duftet
und bräunt wie beste Naturbutter und ist
dabei tast um die Hältte billiger

Wer Solo Margarine einmal verwendet
hat mag sie nioht mehr entbehren

Man Verlange aber ausdrücklich Solo
in Carton

Deberall zu haben

eine braunen

Braun Krawatten
a Stück 00 8 Stück 75 MK

igt zeichnen sich aus durch besondere
Preiswürdigkeit

Bitte überzeugen Sie sichModelarbe Otto Blankenstein
ob Leipzigerstr 26 u ab Steinstr 36Akadlem lehr Instſtut f f Damensehneiclerei

Ranniſcheſtr 14 von Luise Braun Eing Brunoswarte
Gründlicher Unterricht im Maßnehmen Schnittzeichnen Zu

ſchneiden und Garnieren in einmonatlichem Kurſus mit Anfertigung
von Kleidern in zwei bis dreimonatlichem Kurſus nach ſehr leicht fav
lichem u mehrfach preisgekröntem Syſtem Anmeldung vorm erbeten

D Beginn neuer Kurſe jeden 1 und 15 des Monats

Rarmoniums
verkauft um damit zu räumen zum Selbſtkoſtenpreiſe

R Lüders Zittelſtraße 10
Ecke obere Schulſtraße

Frauen verein zur Irmen und Krankenpfſege
Jm Evangel Vereinshause s Kronprinz Kl Klaus

ſtraße 16 findet am Mittwoch den 4 Dezember und Donnerstag den
5 Dezember unſer

Weihnaehtsbazar
ſtatt zum Beſten der hieſigen Armen und Kranken

Den freundlichen Beſuchern iſt Gelegenheit geboten hübſche preis
werte und praktiſche Einkäufe zu machen und jeder der ein Scherflein
hineinträgt iſt willkommen

Für Erfriſchungen aller Art iſt reichlich geſorgt
Wir bitten um freundliche Mithilfe bei unſerer Arbeit und nehmen

kleine und große Gaben gern und dankbar entgegen
Frau Geh Rat Stauds Frau Geh Rat Rledol

Frau Erſte Bürgermeiſter Dr Rive Frau Oberprediger Kehmldt Frau
Stadtrat Weriher Frau Parrer Bach Frau Bankier R 8tecknerFrau Kommerzienrat Böttener Frl M Hoppe Frl B Wiedemann
Frl M Ptanne Frau Direktor Everlipg Frau Superintendent Wächtter

Für Hausfrauen

Billige Kerzen
Elektra Kerzen

brennen am hellſten
2 Guß leicht beſchädigte

Dtzd 55 80 20 Hier 0 Ballin
zen Drog Leibzigerſtr 91

Speiſekartoffeln
Winerbedarf liefert noch bei

froſtfreiem Wetter a Ztr 3 Mk
Rittergut Queis

2 B ist ein Kuchen ausMoritz Engmann BI G Baexpalrer
9ei zig Wrauſtr 29 durch die vielen Gratis

5 Zugaben7 kſlatt fürSperr a e leſe Zu haben bei C Booch
und Sprechapparate aller Art vn en e Aen eFreitag den 22 Novbr iſt mir

durch falſche Jnvaliden Karte mein

f Hauſe billigſtblauer Handfederwagen mit in und außer dem H
Firma Wilhelm Bennemann Herren Wilh Wüngter Marktplas 24

ſtr 11 abgeborgt u bis heute noch 3 2nicht zurückgebr word Bitte geg Be s I
lohng abzugeb Vor Ank w gewarnt ſchön iſt ein zartes reines Geſicht
4 hti ſ Junge Dame ſtattl roſiges jugendfriſches Ausſehenu ric l 2 Figur Gutsbe weiße ſammetweiche Haut und
ſitzerstochter 100,000 Vermögen blendend ſchöner Teint
wünſcht da es ihr an Herrenbe Alles dies erzeugt die echte
kanntſchaft fehlt auf dieſem Wege i ilch WoHerrn kennen zu lernen zwecks ſp Steckenpferd Ulienwilch Seife

Heirat Anon zweckl Off u A B C v Bergmann K n
hauptpoſtlag bis ſpäteſtens 1 12 1 mit Schugmarke Steckenpferd

unger Handwerter 27 J a St 50 Pi bei He mdold Co
mit eig Ladengeſchäft 3000 Mark irauen
Vermögen angen Erſcheinung ſucht rBekannſiſch ein beſſ Dienſtmädch od verl bei Frauen

Den Kindern
ein Genuss

der Hausfrau
eine Freude

Schneiderin 20 24 J zw Heirat leiden 2cetw Verm erw Nur einſtgem Off m Proſp mit vielen
Bild unt A B poſtl Torgau freiwill Dankſchr

öfenr einigen Eygiene VNiederlößnitz b Dresden
Berliner und eiſerne Oefen Keſſel Jacketts Koztüme Il Capes

u Maſchinen reinigt u repariert
werd gutſ angefert auch alte MäntelH Brandt TöpferUnterberg 17 umgearb L Wuchererſtr 73a III r

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Das Städtiſche Muſeum im Eichamtsgebäude am Großen

Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von II bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf
weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts
gebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige
Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſichtige werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be
ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Magtſtrat

Heilkurſe für ſtotternde Kinder
Es ſollen für diejenigen ſtotternden Kinder welche bis zum 80 Juni

1908 das 6 Lebensjahr vollenden und demnach Oſtern 1908 ſchul
pflichtig werden von uns unentgeltliche Heilkurſe eingerichtet

der ſtotternden Knaben und Mädchen am 2 Dezember d Js nach
mittags 3 Uhr ſich in dem Saale der Volksſchule an der Neuen
Promenade einzufinden Jn dieſem Gebäude ſollen auch die Heilkurſe
vom 3 Dezember bis Oſtern 1908 an den Schultagen nachmittags zwiſchen
2 und 3 Uhr ſtattfinden

Es wird dringend empfohlen die gebotene Gelegenheit zu benutzen
Wenn auch nicht in allen Fällen eine vollſtändige Heilung zugeſichert
werden kann wird doch in vielen Fällen für immer geholfen und faſt
ſtets Beſſerung des Leidens erzielt

Die Heilkurſe ſollen mit den noch nicht ſchulpflichtigen Kindern be
gonnen werden weil häufig beobachtet wird daß das Uebel nach dem
Eintritte in die Schule zunimmt und die Kinder ihres Sprachgebrechens
wegen mit den Klaſſengenoſſen im Unterrichte nicht Schritt halten können
Jm nächſten Sommerhalbjahre werden auch Heilkurſe für ältere ſtotternde
Schulkinder eingerichtet werden

Halle a den 19 November 1907 Der Magiſtrat
Bekanntmaehunng

Für die Vorgärten der neuen Oberrealſchule kann bis auf weiteres
an der Staudeſtraße gute Gartenerde unentgeltlich abgeladen
werden Die Geſchirrführer haben ſich vor dem Abladen im Baubureau
des Neubaues zu melden

Halle a den 22 November 1907 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Jn dieſem Winter kann Schnee und Eis koſtenlos abgeladen

werden auf
1 dem ſüdlich von der Kunſtſtraße nach Nietleben be

legenen ſtädt Platze
2 dem zwiſchen der Röpziger und der Wörmlitzer

ſtraße belegenen Platze
3 dem ſtädtiſchen Gelände neben der Wörth und

Dölauerſtraße
4 dem zwiſchen Feldſtraße Deſſauerſtraße und den von

der Stadigemeinde angelegten Schreber ärten be
legenen Teil der früher Gruneberg ſchen Ackerpläne
neuer Zahrmarksplatz

Den Anweiſungen der auf dieſen Plätzen von der Unterzeichneten
oder dem Magiſtrat aufgeſtellten Aufſeher iſt unbedingt Folge zu leiſtenZedes Abladen von Schutt allein oder mit Süchneer ver
miſcht an einer der vorbezeichneten Stellen iſt verboten
und zieht die Beſtrafung nach ſich

Halle a den 18 Oktober 1907
Die PolizeiVerwaltung

Invalidenverſicherung

Reviſion der Qnittungskarten
Der Unterzeichnete wird die Entrichtung der Beiträge zur Invaliden

verſicherung in der Stadt Halle a S und zwar
am Dienstag den 26 November 1907 von vorm 9 Ahr ab

Kuhgaſſe Meteritzſtraße Rittergafſe Ritterſtraße Zapfenſtraße
am Mittwoch den 27 Rovember 1907 von vorm 9 Uhr ab

Schmeerſtraße
am Donnerstag den 28 November 1907 von vorm 9 Ahr ab

Bechershof An der Marienkirche Schülershof Steinbocksgaſſe Trödel
kontrollieren

Zu dieſem Zwecke ſind gemäß S 1 der Kontrollvorſchriften der
LandesVerſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt die Quittungskarten
Aufrechnungsbeſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher
ſowie Krankenkaſſen Ausweiſe aus denen hervorgeht
welcher Krankenkaſſe jeder der Perſtcherien angehört und
zu welcher Klaſſe er ſteuert bereit zu halten

Diejenigen Arbeitgeber und die am Reviſionstage beſchäftigungs
loſen Verſicherten welche bei der Reviſion nicht anweſend ſein und ſich
auch nicht durch eine erwachſene mit den Arbeits und Lohnverhältniſſen
der Verſicherten vertraute Perſon vertreten laſſen können haben die
Quittungskarten ſpäteſtens am Reviſionstage bis 29 Ahr vor
mittags in meinem Bureau Liebenauerſtrafe 4 I rechts
niederzulegen

Halle a den 21 November 1907
JohnKontrollbeamter der Landes Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt

Gegen Korpulent Absehriften S
nur äußerliche Anwendung mit Schreibmaſchine fertigt

durch H Pankrath Karlſtr 2 vartSavon Angrass
Entfettungsseitfe

Gar unſchädl Vorz wir
kend Preis p St 50 Mk

Gate Rheingold
Henriettenſtr 37

Gen Dep BerlinLützowſtr 85 Sorgen Mittwoch
Depot Halle Bahnhof rApotheke Delitzſcherſtr 3 ferner er Kchlachtefet

hältlich bei W Hoeler Geiſtſtr 59/60
L Grossklaus Gr Steinſtr Früh Wellfleiſch abends Brat
M Rädler Ranniſcheſtr 2 u friſche Wurſt

Ergebenſt ladet ein

Grossebottenſ2 J mil Wüster
3

Oberbett Unterbett 2 Kiſſen
Delikatesson u Weinstabe

mit doppeltgereinigten neuen Bett
Saale Zeitung Paſes r

ſedern deſſere Betten 18 19 23 Mt Eingang Neue Promenade 1a un
1/ ſchl Betten 15 20 23 29 36 Mk Großer Berlin

uſw Verſand geg Nachnahme Preis 2liſte Proben ryakung koſtenfrei Mittwoh T
Gustav Lustig h r SchlachtefestPrinzenstr 46

Größt Spezial Geſchäft Deutſchl Anna Strauss
Charlottenſtr 3

Lästige Haare anentfernt ſchnell und ſicher Schlachtefeſt
Hüune s EBnthaarungspulver Fr Börsoh

Echte erhalt bei M Waltsgott Marthaſtraße 3
chf Gr Ulrichſtraße 30 Heute DienstagPohte dolinger dtablwaren Gr Schlachtefeſt

billigſte Preiſe Wurſt ff Pfd 90 9Onrl Preuss Gr Ulrichſtr 87 Fr Draschny Steg 2

werden Die Eltern ſolcher Kinder werden gebeten zu einer Unterſuchung

Laboratorium Angra Flotte Bedienung E

27 November

Schulze Birner
Wein Grosshandlung Pafdausrtrazze 5

Speozialitätendarantiert naturreine

Rhein KLaliforn Rot u Portweine
von 90 Ptg per Flasche an bis zu den

teinsten Hochgewächsen
Ausführliche Preislisten postfrel

Niederlage Alfred Reubke Domdrogerie
Mansferderstrasse 66

Tel 1135

Hoflieferant
Franz ſche Preßhefe

ſtets bewährt

Veeegebr ver
lokal 12 und

h FranzTelephon 908 Depeſchen Hefenfranz

den de on nen FRorbgrnnten

ſfafſg bekommen

Um unsere Firma überall bekannt zu machen
haben wir uns entschlossen 2000 t Konzert

Phonographen zu verschenken Näheres durch Prospekt
gratis Postkarte genügt

Nationaſ Phonograph Kompagnie Dresden 16/166

i s 2 ed xErm mhaſſischer Kunst Gerein
Ausſtellung von Werken Hallenſer Künſtler im Saale über

der Volksleſehalle am Hallmarkt Geöffnet täglich von 11 5 Uhr
Eintritt 50 Pfg Mitglieder gegen Karte frei

und Antlands nterricht
Ein neuer Tanzkurſus meines Unterrichts

a für Damen u Herren beſſerer Stände beginnt
Montag den 2 Dezbr abds 8 Uhr

Honorar 10 Mk Mit eingeübt werden
Contre Quadrille a la eour u neueſte Tänze

Unnötiger Luxus ſowie verteuernde NebenInſtitut ſpeſen ausgeſchloſſen
Goldener Ilirseh Hugo Traxdort an

Leipzigerſtraße 63 Mitglied des Bundes deutſcher Tanilehrer
Miſſions u Evangeliſations Verſammlungen

in der Vriedenskirche Ludw Wuchererſtr 39
morgen den 27 November bis einſchl den 29 Novbr 1907

abends 8 Uhr
Redner Herr Eiſenbahn Sekretär Reidert Altona

Herr Miſſions Juſpektor D Janssen NeuRuppin
Tau Redakteurin Fr Fetzer Hamburg
Oberſchweſter A Assor Hamburg
Herr Prediger PFlügge jun Hamburg
Herr Prediger Kuss Leipzig
Frau Miſſionarin Petrik z Zt Cöthen
Herr Prediger Plügge sen Magdeburg

Jedermann willkommen Eintritt frei W
S Lokales

Halle a den 26 November 1907

P P
Ein geehrtes Publikum erlaube ich mir darauf aufmerkſam zu F

machen daß ich die Glaſerei meines verſtorbenen Baters S
übernommen habe Solide und billige Arbeit wird zugeſichert

Hochachtungsvoll

Max Runkewitz 6taſermeiſter

99900 rWintersteln s
desdtvrte StrumpfReu u Anſtrickerei

e erfreut ſich des beſten Rufes
W Wolle und Garn eſte Marken

Kameelhaar Socken vorrätig
Oleariusstr 9 am Hallmarkt

J 3 I Je S e
2önis ch Flü g

W

d

nunnerreieht wu preiswert

Albert Hoffmang am Riebeckplatz

S e e e arb S e e r79 T z c rrouſJäüanlcee Scharrenſtr 29

Mittwoch den 27 ds Mts
Großes Schlauhtefeſt

Früh Weullfleiſch abends Wurſt und Subsve
Zu zahlreichem Beſuch ladet freundlichſt ein Paul Reiche

h Sre

ePfalzer Schiessgraben
Mittwoch den 27 November 1997

e l las el S c
Russischer Aof Sieger

c iltwoch den 27 dst Schlachtefestwozu ergebenſt einladet FPrita Beck
Jeden Mittwochschinace tet Urntertatlilen

bei O Heller Stein geſtrickt Trikot Waliſt Gr Ausw
weg 82 Telephon 2179 H Schneo Nacht Gr Steinſtr 84
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Obstuweinsohenke möbrleie
Morgen Mittwoch nachmittag

Konzert
Vorträge durch Kunſtſpielpiano PRonotiszt gel v d Firma Aldert Hottmann und

Das auserwählte Programm bringt PiecenOramunrophon gel v d Firma Gustav Vnbg
unſerer bedeutendſten Pianiſten Sänger und Sängerinnen

Zu dieſen Konzerten die jeden Mittwoch ſtattfinden ladet a ä ein M Rieke

Oostweinschenke an der Heidoe
Von heute ab

Ansſchank des beſten Kulmbacher Bieres
Kulmbacher Reichelbräu

auch unter dem Namen Kießling Wier rühmlichſt bekannt
General Yertreter Otto Filss Vier Großhaudlung Halle a Du Thatel Ofztere Ernſt Pündter

Erzbiſchof v Nheims Alb AumannLandsbergerſtr 27/28 Telephon 268

S
Zu der amMittwoch den 27 November 1907 abends 8 Uhr

in den Kaigerstlen Tunnel Gr Ulrichſtraße ſtattfindenden

e vVerſammlung
laden wir hierdurch unſere Mitglieder mit der Bitte ein wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung beſtimmt
und pünktlich erſcheinen zu wollen

Tagesordnung
I Straßenreinigung das neue Ortsſtatut
2 Bericht über die ſtattgehabten Stadtverordnetenwahlen und Mittelbewilligung
3 Verſchiedenes

vie besten Wärme aktor ar

Zimmer sind

Grosse Auswahl Fensterschützer

We u b S ani
e Plüseh
e Fenster

Valdala Theater

Susanne im Badbe

3 Erwachs 20

e t rom Wintergarten Berlinin Pelour Pries und Pläsch in jeder Preislage

Lälly Walter Sohreiber

Zum ersten Male in Halle

I Ha u

Der Vorstand

Suesmiton 8

Jeden Abend 8 Uhr
Neues Walhalla Singspiel

lachen ohne knäe

Mittwoch nachm 4 UVhr
Leb Photographien

Kinder 10 Pf
Ab 1 Dezember 1907

Gastspiel
a o JR iö Gizi

Ab 1 Dezember 1907

Gastspiel

vom Metropol Theater Berlin

S schützer
mit

Rengort
der Firma

Willi Pfalz Halle Gr Ulrichstrasse 2
General Vertreter der Mammutwerke Leipzig

7am 28 November 1907
min den Kaiöser SsSälen

Anfang 8 Uhr
Es werden vorgeführt Auxeto Trombophon Mammut G

r Laoruso Platten
Programme a 25 Pfo welche zum Eintritt berechtigen

nd bei mir Gr Alrichſtraße 2 zu haben

See eet a SaaleW zur Weintraube

V Erst den 28 d Mts 8 UhrGr Extrailitär Konzertausgeführt vom Tromprtertäres des Königl Zächſ Ulanuen

Regts Nr 18 ans Leipzig
Direktion W Radecke Königl Muſikdirigent

Zum Schluß
2 Kavallerie Parade Märſche

für Feldtrompeten und Pauken

echten Co IIIZu recht zahlreichem Beſuch ladet ergebenſt ein

Otto KöpPPpe Gaſtwirt

Aer e 99
3

J

Nur noch wenige Tage

8 Kaufmann s

und das Kölner Burlesken

muss man ansehen

Direktion Gustav Poller

Die goldene Dva

3 Wittington
Boly der Miwikerhund

Enjemble

mit m oine
dem beſten rheiniſchen Bur

lesken Komiker

Dieses wirkliche

m II
Ceſfenſl Vortrag

medizinischen Behandlung

NMenrasthenie u Nervosität

von Frau
Hanna Stuart Pſeudonym
Der Irrweg der ärztlieh

bei der Zoitkrankheit

dieſelbe erklärt an der Hand perjön
licher Eriahrungen und Erlebniſſe als
eine Krankheit des inneren Lebens eine
Krankheit des Herzens und der Seele

Grosser Thalia Saal
28 November 8 Uhr abends
Eintrittskarten zu 2 50 und

1 Mark im Vorverkauf in der
Buchhandlung von Anton Alte Prome
nade und an der Abendkaſſe
Für Mitglieder jeglichen Pereins
50 Bſg Ermäßigung per Karte

aiser
Panorama

Eine herrliche Reise am

gtadt Theater Ball a
Direktion Hofrat M Richards

Mittwoch den 27 Novbr 1907

Volkstümliche Klaſſiker Vorſtellung

die Uhr Ende gegen 6 Uhr
i

Eine romantiſche Tragödie in 5 Auf
zügen und einem Vorſpiel von

Regie Oberregiſſeur K Scholling

Karl VII
Frankreich

Königin Jſabeau ſ
Mutter

Agnes Sorel ſeine
Geliebte

Philipp der Gute
Herzog v Burgund E L Schön

e Graf Dunois Ba
ſtard von Orleans Ernſt Gode

La Hire

Chatilon ein bur
gundiſcher Ritter Th Warmbrunn

Raoul ein lothringi
ſcher Ritter

Talbot Feldherr der
Engländer

Lionel engliſche
Faſtolf An
Ein engliſcher Herold Theo Raven
Tibauth Arc ein
reicher Landmann

Margot
Louiſon
Johanna
Etienne
Claude Marie S
Raimond
Bertrand ein anderer
Landmann

Köhler
Köhlerweib
Köhlerbub
Die Erſcheinung eines
ſchwarzen Ritters

Ratsherr v Orleans K Scholling
Ratsherren v Orleans Soldaten u

Volk königl Kronbediente Biſchöfe
Marſchälle Mönche Magiſtratsper
ſonen Hofleute und andere ſtumme
Perſonen im Gefolge des Krönungs

Nach dem 1 u 3 Akt längere Pauſen

72 Vorſtell im Abonnem 4 Viertel

Anfang 71 Uhr Ende geg 10 Uhr
Czar und Zimmermann

Text und Muſik von Albert Lortzing

Peter L Czarv Ruß
land unter dem
Namen Peter Mi
chaelow als Zimmer

geſell H Bergmann
Peter Jwanoff ein

j

r

van Bett Bürger
z meiſter v Saardam Alb Aumann

Marie ſeine Nichte
Aomiral Lefort ruſſi

Lord Syndham eng
liſcher Geſandter

Marquis von Cha
teauneuf

ſcher Geſandter

Witwe Brown
Ein Offizier
Ein Ratsdiener
Zimmerleute Einwohner von Saar
dam Magiſtratsperſonen Matroſen
Ort der Handlung

arrangiert von Frau Ballettmeiſterin
Adele Stahlberg Wieſt

Donnerstag den 28 November 1907

Neues
Direktion

Nachmittags

bei kleinen Preiſen

ugfrau von Orleans

Friedrich v Schiller

Perſonen
König von

W Steineck

S

Sonntag den ganzen Tag geöffnet
aueh während der Kirehzelt

Photographisches Atelier

Samson 60
M Brandow

Ch Faßhauer

königl Max Krüger

R Nonnenbruch

Walter Sieg
Ernſt Alves

ührer R Lüttjohann

Adalbert Lentz

t Je SeJulia SiegertTöchter Fs Gondy
Kurt Polzin
S Ferd Vogl

7 e9 Walter John

d Amberg
arl Stahlberg

Wick Wallner
Frieda Meyer

zuges

Abends

Umtauſchkarten gültig

Komiſche Oper in 3 Akten

Regiſſeur Theo Raven
Dirigent Joſef Bach

Perſonen

unger Ruſſe Zim
nergefell Alfr Landory

Lilly Mothes

Theo Raven

Max Birkholz

cher Geſandter

franzöſi
Fritz Gruſelli
Wicki Wallner
Ferd Amberg
Paul Jungk

Saardam in
Zeit 1698

Holzſchuhtanz
Holland

Jm 3 Akt

getanzt vomCorps de vallet

Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Der Wasunger Krieg

Theater
E M Mauthner

Mittwoch Henrik Jbſen
Rosmershoiw

Stadttheater leipzig

Der Trompeter von Säkkingen

Mittwoch den 27 November 190
Ueunes Theater

Altes Thenter
Fin Walzertraum

Giarrrelaa See

Cafe Roland
Täglich Konzert des

Norderneyer
Künstler Ensemble

Direktor Glas er
Anfang 71 Uhr abends

Wintergarten
Cafétenzutiet geh abends v 28 Uhr

das KünſtlerEuſemble

Styria

botetraue 910 Halle a S uKaiser Denkmal

Preiso für
Glanzhbilder Matthbilder

W Vvten 90 12 ter 00
Cabinet 90 12 ladet 00

Vergrösserungen
auch nach älteren Blüdern in vorzüglieher Ausführung

rohr preiswert

r Vir bitten unsere Ausstellung Poset
strasse 9/10 zu beachten V
Semi u echte Emaille Broschen u Madeln

sehr billig

Sperialität Gruppen u Vereinsaufnahmen

Weihnachts Aufträge
erbitten uns baldigst

Im ſage der loge zu den fünf Fürwen

sonntag 1 Dezomber adends 5 Vhr
II Lieder Abend von

Robert Spörry
Am Klavier Dr Radoltf Bodo

Nikol LenauRobert Franz oder nan v2
Karten zu 60 10 55 und 05 Mark Naoh

abonnements auf 5 Abende 9 50 u 50 MKk in der
Hotmusikalienhandlung Reinhold Koch

Alte Promenade Ia Foernspr 1199

Saalschloss Brauerei
Mittwoch den 27 November nachmittags 4 Uhr

2 4 hGreoſzes Sinfonie Konzert
der Kapelle des Mansf Feld Art Negts Nr 75

Eintritt 35 Pfg Karten gültig Pr Winkler

Zratwurstgiöckle
Täglich Konzert Anfang 5 Uhr

Größter Betrieb am Platze

r

Kaisorsäle terburger Hof
Der modern Kinematrogrann Täglich Konzert

Dir N Fey Leipzig vomHeute Dienstag abend Damen Trompeter Korps

kine grosze Abschied Vindobona
Cabaret

Vorstellung ar irte
Rur für Erwaehsenoe Grammophon Konzert

Damen und Horren am Donnerstag zu beſuüchen
Kinder haben keinen Zutritt ehe Mir e

Dauer der Vorſtellung

21 Stunden 7Vollständig neues Programm Alte ostAlte Promenade zu

K 7 Uhraſſenöffnung 7 Uhr Mittwoch den 27 d Mts
Anfang 82, Ende 11 Uhr

Gr SchlachtefeſtPreiſe der Plätze Loge 1 Mk
num 80 I Pl 60 II Pl 40 W Auch konzertiert dort täglich
III Pl 25 Pfg exkl Billetſteuer die Séeger ſche Kapelle

Es ladet ergebenſt ein

x Fritz Hasert u FrauMittwoch

3

Schlachtefeſt

Das beliebte

Früh Weufleiſ

Damen KonzertOrcheſter

Frommae Wolſſtraße 20
Jeden Mitlwoch

Dir Juliane Janetschetz v A KönnJeden Mittwoch Dachritzſtraße 11

edlen erſten Ranges

üt Kchlachtefert

h SUlnehſeſestſtr 34 Ecke Berlinerſtr Herm Engling Anhalterſtr 11

Err
Petit

D3
zuſtin

die
Aus

1

flucht

Bade
einba

2

Waſc
600
dadu
infol
ſeit
5 Pf
Nach

3

halts
über
gewo
und
trage
Jahr
brauc
wird

St 2
4

an de
lehrer
die E
Lehre
ſtellen
für d
wiſſen
Nacht
Mey

8

Einno
St V

S

Obſth
9 Ax
Deſſat
pächte

mit ei
werde
der v
Hoſpi
tragen
abſchli
zuwen
4 Pr
Bettu

erſor de
werder

erklärt
Enina
lichen

Beric

den p
bahn
Ausü
ertlär
Ent

17

im N
heim
nicht
gering
jchädt

de s
die

genar
Zwii
ſeine
313
von
Mut
ſchwe

L

expl
Da
ihn
und

geg
betri
anhe
erfat
keine

holte

ma
Hei

Ge
fant
verle

D a

Sch

der


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1907


